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An einen Haushalt ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr  

wünschen  

Bgm. Johann Glück,  Vizebgm. Karl Leitner 

Stadt- und Gemeinderäte 

Ortsvorsteher 

sowie die Bediensteten   
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110. Folge / 32. Jahrgang              Geras, am   12.12.2017 
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GEMEINDERATSSITZUNG   vom 4. Dezember 2017                

V O R A N S C H L A G      2  0  1  8                  Gesamtübersicht ordentlicher Haushalt 

Gruppe     Einnahmen                          Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung € 35.900,-- € 526.500,--  
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 300,-- € 86.100,-- 
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft € 31.000,-- € 375.600,-- 
3 Kunst, Kultur und Kultus € 0,-- € 39.200,-- 
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 0,-- € 223.300,-- 
5 Gesundheit € 8.000,-- € 358.400,-- 
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 600,-- € 99.200,-- 
7 Wirtschaftsförderung € 500,-- € 71.900,-- 
8 Dienstleistungen € 1.011.800,-- € 1.280.400,-- 
9 Finanzwirtschaft € 2.225.900,-- € 253.400,-- 

   S u m m e € 3.314.000,-- € 3.314.000,-- 

Außerordentlicher Haushalt                                              

 Text                   € 

 
Straßen- und Wegebau, Beleuchtung Sanierungskostenbeitrag EVN-Lichtservice, Verkabelung Depotweg, 
Nebenanlagen Trautmannsdorf u. L40 Geras, Siedlungsstraße Am Kirchberg, Siedlungsstraße Dallein, Unterbau Depotweg 199.300,-- 

 Abwasserbeseitigung Erweiterung    
 Baukosten ABA BA19 Regenwasserkanal Hötzelsdorf Teil I, Baukosten ABA BA18 Depotweg, Leitungskataster Geras       2.053.500,-- 

 Güterwege / Erhaltung       55.000,-- 

 Wasserversorgung Erweiterung    
 Baukosten WVA BA18 Sanierung Ortsnetz Hötzelsdorf, Baukosten WVA BA17 Depotweg        570.000,-- 

 Breitbandausbau - Leerverrohrung             85.000,-- 

  Katastrophenschäden Wegebau       8.000,-- 

 AO-Haushalt GESAMT   2.970.800,-- 
 
Nachstehend angeführte Subventionen wurden genehmigt: 

Pensionistenverband Geras € 132,--  
Österreichischer Seniorenbund Geras €   322,-- 
Kameradschaftsbund Geras € 100,-- 
Geras Im.puls, div. Veranstaltungen u. Sachwerte 25 % der  
Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 
Union Tennis Geras, 25 % von den Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 
USV Geras, 25 % von div. Investitionskosten jedoch max. € 500,-- 
VHS Geras und Bücherei € 300,-- 

Weiters wurde in dieser Sitzung beschlossen: 

⇒ Bericht des Bürgermeisters nach § 68 der NÖ Gemeindeordnung über die Firma KommReal Geras 
GmbH 

⇒ Förderansuchen bezüglich Ankauf eines gebrauchten RLFA 2000 
⇒ 1. Nachtrag zum Rettungs- und Krankenbeförderungsdienstvertrag vom 09.11.1993 
⇒ Abschluss einer Winterdienstvereinbarung mit dem Land NÖ – Straßenbauabteilung 1 
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⇒ Schenkungsvertrag Fröhlich Margit, Purgstall – Stadtgemeinde Geras 
⇒ Abschluss eines Übereinkommens zwischen der Römisch-katholischen Pfarrkirche Harth,  dem Prä-

monstratenser Chorherrenstift Geras und der Stadtgemeinde Geras 
⇒ Abschluss eines Übereinkommens zwischen der Stadtgemeinde Geras und der Römisch-katholischen 

Pfarrkirche Harth 
⇒ Errichtung von Nebenanlagen Ortsdurchfahrt-Geras – L 40 – Kostenübernahmeerklärung 
⇒ Auftragsvergabe Erd- und Baumeisterbarbeiten Depotweg Geras – ABA BA 18 – WVA BA 17 – Orts-

beleuchtung Verkabelung und anteiliger Straßenbau (Unterbau) 
⇒ ABA BA 15 – KG Fugnitz u. Trautmannsdorf – Annahme des Förderungsvertrages mit dem BM f. 

Land- und Forstwirtschaft , Umwelt u. Wasserwirtschaft , vertreten durch die Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH 

⇒ Abschluss eines Vertrages über die Benützung von öffentlichem Wassergut zwischen der Republik 
Österreich und der Stadtgemeinde Geras, Z-Verfahren Goggitsch 

⇒ Auftragsvergabe – Hötzelsdorf ABA BA 19 u. WVA BA 18  
⇒ Auftragsvergabe – Leitungskataster KG Geras 
⇒ Abschluss eines Vertrages über die Benützung von öffentlichem Wassergut zwischen der Republik 

Österreich und der Stadtgemeinde Geras, Sanierung Ortsnetz RW u. WVA KG Hötzelsdorf 
⇒ Resolution anlässlich der Abschaffung des Pflegeregresses 
⇒ ABA BA 15 – Annahme der Zusicherung von Förderungsmitteln aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds 

 

LANDTAGSWAHL am 28. Jänner 2018 

Wer ist wahlberechtigt?  
Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbürger(innen), die  
am Stichtag (17. November 2017) in der Landes-Wählerevidenz 
einer niederösterreichischen Gemeinde geführt werden und spä-
testens am Wahltag (28. Jänner 2018) das 16. Lebensjahr vollen-
det haben.  
Die Wahlberechtigten werden in Wählerverzeichnisse eingetragen. 

Wie ist das Wahlrecht auszuüben? 

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben! 
Jede(r) Wahlberechtigte hat nur   e i n e    Stimme und übt ihr/sein Wahlrecht grundsätzlich an dem Ort 
(Gemeinde, Wahlsprengel) aus, in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. 

Wahlinformationsschreiben: 

HINWEIS: Jede(r) Wahlberechtigte der Stadtgemeinde 
Geras erhält rechtzeitig vor dem Wahltag eine amtliche 
Wahlinformation. Diese enthält die Nummer seines 
Wahlsprengels und die Angaben über sein Wahllokal 
und die Wahlzeit und sollte, wenn möglich, in das 
Wahllokal mitgenommen werden. In diesem Schreiben 
befindet sich auch eine Anforderungskarte für eine 
Wahlkarte. 

ACHTUNG:  AUSWEISPFLICHT! 
In das Wahllokal (zur Stimmabgabe) ist in jedem 
Fall ein Identitätsnachweis (Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein oder sonstiger amtlicher Lichtbildausweise) mitzunehmen. 
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Wie wähle ich, wenn die Stimmabgabe im zuständigen Wahllokal nicht möglich ist? 

Für diesen Fall ist eine Wahlkarte zwingende Voraussetzung.  

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich verhin-
dert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit 
oder aus gesundheitlichen Gründen. Eine Begründung für die Verhinderung, das eigene Wahllokal aufzu-
suchen, ist unbedingt notwendig. 

Briefwahl 
Das Wahlrecht kann sofort nach Erhalt der Wahlkarte mittels Briefwahl ausgeübt werden. Die Wahlkarte 
ist so rechtzeitig an die zuständige Gemeindewahlbehörde (Gemeinde) - Adresse steht auf der Wahlkarte - 
zu übermitteln, dass die Wahlkarte dort spätestens am Wahltag, 6.30 Uhr, einlangt.  

Diese Wahlkarte kann am Wahltag nur in dem Wahllokal, in welchem der Wähler / die Wählerin im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist während deren Öffnungszeit abgegeben werden. Z.B. durch Boten oder An-
gehörigen der wählen geht. 

Wahl vor einer inländischen (NÖ) Wahlbehörde 
Im Inland (NÖ - z.B. im Urlaub) besteht auch die Möglichkeit, am Wahltag vor einer Wahlbehörde zu 
wählen. Für diesen Fall müssten sie sich unbedingt ein „Wahlkarten-Wahllokal“ suchen. Nicht jeder Wahl-
sprengel bzw. Wahllokal nimmt „Wahlkartenwähler“ an. 

Wahl vor einer besonderen Wahlbehörde („Fliegende Wahlkommission“) 
Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokales am Wahltag in Folge mangelnder Geh- oder 
Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen, unmöglich 
ist und die bei Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte den Besuch der besonderen Wahlbehörde gewünscht 
haben, werden am Wahltag von einer besonderen Wahlbehörde („fliegenden“ Wahlkommission) zur ver-
einbarten Zeit in ihrer Wohnung besucht. 

Wahlkarte 

Die Beantragung kann beim Gemeindeamt (ab sofort) wie nachstehend angeführt erfolgen: 
Schriftlich (Brief, Telefax, E-Mail) bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (das ist der Mittwoch, 24. 
Jänner 2018) oder bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag, 12.00 Uhr (das ist der Freitag, 26. Jänner 
2018) mündlich ( nicht  jedoch telefonisch ) 
Ebenfalls bis zum letztgenannten Zeitpunkt kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine per-
sönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 

Sie können eine Wahlkarte auch im Internet über www.wahlkartenantrag.at beantragen. 
 

Wann und wo gewählt werden kann … 

 Wahlsprengel Wahlkarten Wahllokal Wahlzeit  

 1 GERAS-PFAFFENREITH    ja   Geras, Hauptstr.16  (Gemeindeamt) 8.00-12.00     
 2 GOGGITSCH             ja   Goggitsch 29  (Gasthaus Popp)       9.00-11.30     
 3 DALLEIN-PURGSTALL     ja   Dallein 6  (FF Haus)          9.00-11.30     
 4 FUGNITZ             nein   Fugnitz 21 (Dorfgem. Haus) 9.30-11.00     
 5 HARTH                 ja   Harth 50 (FF Haus)             9.00-11.00     
 6 HÖTZELSDORF           ja   Hötzelsdorf 1  (Gasthaus Blei)       9.00-11.30     
 7 KOTTAUN               ja   Kottaun 6 (FF Haus)      9.00-11.00     
 8 SCHIRMANNSREITH     nein   Schirmannsreith 18  (FF Haus)  9.00-10.30     
 9 SIEGHARTSREITH      nein   Gemeinschaftshaus Sieghartsreith   9.00-11.00     
10 TRAUTMANNSDORF     nein   Trautmannsdorf 24 (FF Haus)    9.30-11.00    

ACHTUNG: In Schirmannsreith wurde die Wahlzeit geändert! 

Besondere Wahlbehörde („Fliegende“) 8.30 – 11.00 Uhr. 
Die Verbotszone umfasst 40 m vom jeweiligen Wahllokal.  
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JAGDPACHTSCHILLING    
AUSZAHLUNG   2018 

Gemäß § 37 Abs. 3 NÖ Jagdgesetz 1974, 
LGBl. 6500 liegt der Jagdpachtvertei-
lungsplan (für alle Katastralgemeinden 
unserer Gemeinde) in der Zeit von 

16.1.2018 bis zum 30.1.2018 während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. 

Die Grundeigentümer können ihre Anteile am / ab  16. Februar 2018  beim jeweiligen Jagdausschuss-
obmann(obfrau) abholen bzw. die Überweisung der Beträge unter Angabe der Bankverbindung verlangen. 
Bei einer Überweisung werden allfällige Überweisungsspesen vom Anteil abgezogen. Bagatellbeträge in 
der Höhe von € 15,-- werden nicht überwiesen und können nur beim Obmann (Obfrau) abgeholt werden. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht behobene Anteile können bis zum 16. August 2018 beim Ob-
mann/Obfrau behoben werden. Anteile, die in der Zeit vom 16.2.2018 bis 16.8.2018 nicht behoben werden, 
werden dem aufgrund des Beschlusses des jeweiligen Jagdausschusses beschlossenen Verwendungszweck 
zugeführt.  

Sollten sich vorangeführte Termine bezüglich der Auszahlung bzw. der Abholungsfrist geringfügig ändern, 
entnehmen Sie dies bitte der jeweiligen Kundmachung. Diese wird im Jänner 2018 angeschlagen. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS  NÖ  2017/2018 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren. 

Anspruchsberechtigter Personenkreis: 

⇒ AusgleichszulagenbezieherInnen 
⇒ BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

⇒ BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

⇒ BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

⇒ sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes zu beantragen. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. Die Anträge müssen bis spätestens  30. März 2018 
bei der Gemeinde eingelangt sein. 

NÖ TIERZUCHTGESETZ, Förderung durch die Gemeinde. 
Abwicklung der agrarischen Deminimis-Beihilfen auf Basis des § 27 NÖ Tierzuchtgesetz 2008: 

Zur künstlichen Besamung bei der Rindertierhaltung wird von der Stadtgemeinde Geras bis auf Weiteres ein 
Zuschuss von einem Drittel der jährlich von der NÖ Landeslandwirtschaftskammer ermittelten landesüblichen 
Durchschnittskosten der künstlichen Besamung pro Besamung an die betreffenden Landwirte gewährt.  

Die Verlautbarung dieser Kosten in den Amtl. Nachrichten der NÖ Landesregierung erfolgt zu Jahresende, daher 
ersuchen wir Sie mit den Besamungsscheinen erst Ende Jänner des nächsten Jahres zur Gemeinde zu kommen.  

Eine Beihilfe darf von einer Gemeinde unter Einhaltung der gesetzlichen Rahmenbedingungen nur zuerkannt 
werden, wenn für den landwirtschaftlichen Betrieb (= Unternehmen) eine schriftliche Deminimis-Erklärung ab-
gegeben wurde und daraus zu entnehmen ist, dass dieses Unternehmen im laufenden und in den vorangegange-
nen zwei Kalenderjahren einen Betrag von € 7.500,-- an agrarischen Deminimis-Beihilfen nicht ausgeschöpft 
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hat und die Vergabe einer weiteren Beihilfe nicht ausgeschlossen ist.  
Eine zu Unrecht bezogene Deminimis-Beihilfe ist von der Gemeinde wieder einzuziehen. 

Vorgangsweise: 

� Der Landwirt lässt die Besamung durch den Tierarzt durchführen, bezahlt den vollen Betrag und erhält 
die Besamungsscheine. 

� Bei der Gemeinde erhält er ein Antragsformular in welches u.a. die Betriebsnummer-LFBIS Nummer 
einzutragen ist. Weiters ist eine Erklärung bezüglich event. erhaltener Kalbinnenförderung abzugeben. 

� Der Landwirt geht mit den gesammelten Besamungsscheinen sowie dem Antragsformular u. der Be-
triebsnummer bis Ende Jänner des Folgejahres zur Gemeinde, gibt die Unterlagen ab und erhält den 
Förderungsbetrag.  

WASSERZÄHLER vor Frost schützen 
Wir möchten darauf hinweisen, Ihren Wasserzähler ausreichend vor Frost zu schützen. Kos-
ten, die durch Frostschäden am Wasserzähler und an den Leitungen entstehen hat der Lie-
genschaftseigentümer zu tragen. 

 
Öffentliche Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Geras,   
Druckminderer - Wartung 
 
Seitens der Stadtgemeinde Geras wurde im Rahmen des Bauvorhabens bzw. der einzelnen 
Bauabschnitte ein Druckminderer geliefert bzw. kostenlos zur Verfügung gestellt sofern der 
Wasserdruck aus dem öffentl. Wasserleitungsnetz 6 bar überstiegen hat. Dies war eine ein-
malige Serviceleistung der Gemeinde an die jeweiligen Wasserbezieher. 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Druckminderer gem. § 6 Abs. 4 des NÖ Wasserleitungsanschlussge-
setzes zur Hausleitung gehört und im Verantwortungsbereich des Liegenschaftseigentümers liegt. Für die War-
tung bzw. gegebenenfalls Neuanschaffung ist daher der jeweilige Hauseigentümer/in verantwortlich. 

Wasseruntersuchungsbefunde d. öffentlichen Trinkwasserversorgung 

Auszugsweise Trinkwasserinfo bezüglich der Wasserqualität: 

Parameter Geras, Fugnitz und 
Trautmannsdorf 

Hötzelsdorf, Goggitsch, Dal-
lein, Purgstall, Harth, Schirm-
annsreith und Sieghartsreith 

Grenz- bzw. 
Richtwert 

Einheit 

Gesamthärte (berechnet) 20,5 18,6  °dH 
Karbonathärte 12,3 8,5  °dH 
Magnesium 20 22,0 --- / 150 mg/l 
Natrium 18 9,2 --- / 200 mg/l 
Kalium 3,9 0,54 --- / 50 mg/l 
Eisen < 0,01 < 0,01 --- / 0,2 mg/l 
Mangan < 0,006 < 0,006 --- / 0,05 mg/l 
Nitrat 17 34,0 50 / --- mg/l 
Chlorid 63 66,0 --- / 200 mg/l 
Sulfat 55 52,0 --- / 250 mg/l 

Das Wasser der Anlagen entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist somit zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
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URLAUB – GEMEINDEARZT  Dr. Reinhard LEHNINGER 
Die Ordination ist in der Zeit vom 18.12. – 22.12.2017 und 3.1. - 5.1.2018 wegen Urlaub geschlossen.  
Vertretung: Dr. Ulrike Kirchweger, Drosendorf, Tel. 02915/2268. 

ÄRZTENOTDIENST  - 141 der NÖ Ärztekammer 
Wenn Sie während der Nachtstunden oder an Wochenenden Ihren Hausarzt nicht erreichen, wählen Sie 
bitte 141 um den Bereitschaftsdienst der NÖ Ärztekammer zu erreichen. 
Die Rufnummer ist wochentags zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr und an den Wochenenden rund um die 
Uhr besetzt. ACHTUNG: außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärztekammer diesen Dienst nicht an. 

ÄRZTE – BEREITSCHAFTSDIENST 
08./09./10.12. - Dr. Schnabl – Japons 16./17.12. - Dr. Mühlöcker – Langau 
23./24.12. - Dr. Brtna – Pernegg 25./26.12. - Dr. Lehninger – Geras 
30./31.12./01.01. - Dr. Jäger/Dr. Weinlich–Weitersf. 06./07.01. - Dr. Mühlöcker – Langau 
13./14.01. - Dr. Jäger/Dr. Weinlich – Weitersfeld 20./21.01. – Dr. Margeta – Riegersburg 
27./28.01. - Dr. Lehninger – Geras 03./04.02. - Dr. Schnabl – Japons 
10./11.02. – Dr. Kirchweger – Drosendorf 17./18.02. – Dr. Brtna – Pernegg 
24./25.02. Dr. Mühlöcker – Langau 03./04.03. – Dr. Brtna – Pernegg 
10./11.03. – Dr. Lehninger – Geras 17./18.03. – Dr. Schnabl – Japons 
24./25.03. - Dr. Jäger/Dr. Weinlich – Weitersfeld  

Da sich bei den Dienstplänen Änderungen ergeben können, wird empfohlen, im Anlassfall zuerst den Haus-
arzt anzurufen oder die Nr. : 141 (Ärztenotdienst) für den diensthabenden Arzt in ihrer Nähe. 

Dr. Jäger-Weinlich     02948 / 8255 Dr. Schnabl 02914 / 6201 Dr. Kirchweger 02915 / 2268 
Dr. Mühlöcker    02912 /405 Dr. Lehninger   02912 / 340 Dr. Brtna         02913 / 236 
Dr. Margeta 02916 / 229 oder 02949 / 2258  

 

BLUTSPENDEN  2018  (auszugsweise) 
 
  So. 17.1. Irnfritz, Mehrzwecksaal 8.30 – 11.30 u. 12.30 – 14.00 Uhr. 

So. 25.2. Langau, Feuerwehrhaus  9.00 – 11.30 u. 12.30 – 14.00 Uhr 

So. 4.3.  Japons, Festsaal 8.30 – 12.00 Uhr 

Sa. 28.4. Drosendorf, NÖ Mittelschule – Kindergarten 14.30 – 17.30 Uhr 

So. 6.5. Pernegg, Volksschule (Turnsaal) 9.00 – 12.00 Uhr 

So. 10.6. Irnfritz, Mehrzwecksaal 8.30 – 12.00 Uhr  

So. 24.6. Weitersfeld, Feuerwehrhaus 12.00-16.30 Uhr 

So. 19.8. in Geras, Feuerwehrhaus 8.30 -12.00  u. 13.00-15.00 Uhr  

So. 21.10. Langau,  Feuerwehrhaus  9.00 – 11.30 u. 12.30 – 14.00 Uhr 

So. 4.11. Irnfritz, Mehrzwecksaal 8.30 - 12.00 u. 13.00 - 15.00 Uhr 

Fr. 28.12. Weitersfeld, Feuerwehrhaus 15.30 – 20.00 Uhr 

Änderungen vorbehalten !!! 
Weitere Infos auf    www.blut.at 
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Defibrillatoren  
können Leben retten:  

Aktuelle Defi-Standorte in unserer Gemeinde:  

Hötzelsdorf – Gemeinschaftshaus 

Landesberufsschule Geras (Konferenzzimmer) 

Stift Geras 

2 x Polizei Geras in den Funkstreifewagen 

  



 G e r a s e r     G e m e i n d e n a c h r i c h t e n ,   D e z e m b e r   2 0 1 7 
 

 9 

 
VERLAUTBARUNG VON EHRUNGEN 

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: 
Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautba-
rung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 
Da die Listen mit den Daten der Ehrungen (ab 50. Geburtstag) oder Hochzeitsjubiläen (ab Goldener Hoch-
zeit) wieder an diverse Printmedien versendet werden, ersuchen wir um Mitteilung (schriftlich oder telefo-
nisch), wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll. 

Hinweis bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde:  

Bezüglich der Verlautbarung und Ehrungen von Hochzeitsjubiläen möchten wir darauf hinweisen, 
dass diese nur mit Zustimmung der betroffenen Personen veröffentlicht bzw. durchgeführt werden 
können.  
Wir ersuchen Sie daher um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt und um Bekanntgabe dieser 
Daten (wenn gewünscht). 

Wir gratulieren zu nachstehendem Jubeltag!    (1.1. – 30.6.2018) 
50. Geburtstag: 

Reinagl Ing. Alfred Geras, Langauer Straße 18 7.1. 
Bergstaller Helga Trautmannsdorf 4 13.1. 
Maurer Manuela Geras, Am Naturpark 10 13.2. 
Ziegler Johannes Trautmannsdorf 2 16.2. 
Artner Josef Geras, Hufnagelstraße 6 21.2. 
Malczak Jerzy Goggitsch 15 11.3. 
Altrichter Ulrike Harth 28 12.4. 
Schöls Klaus Geras, Am Goggitschberg 12/1 10.5. 
Harasleben Norbert Dallein 26 21.6. 
Keinrath Maria Goggitsch 35 21.6. 
 

60. Geburtstag: 

Hass Diethard Hötzelsdorf 82 20.1. 
Trsek Erich Kottaun 4 19.4. 

 

70. Geburtstag: 

Stohl Monika Geras, Vorstadt 33 5.1. 
Schäller Melitta Geras, Am Naturpark 6 5.2. 
Riedmayr Gertrude Kottaun 30 29.2. 
Schmöger Norbert Hötzelsdorf 7 12.3. 
Tiller Wolfgang Geras, Retzerstraße 7 14.3. 
Rapp Elfriede Hötzelsdorf 10 17.4. 
Weinhals Mariana Fugnitz 17 4.5. 
Weisskircher Anna Goggitsch 18 12.5. 
Schestag Eduard Geras, Hufnagelstraße 14 16.5. 
Weinhals Karl Geras, Feldgasse 11 7.6. 

 
  



 G e r a s e r     G e m e i n d e n a c h r i c h t e n ,   D e z e m b e r   2 0 1 7 
 

 10 

75. Geburtstag: 
Offenberger Ida Sieghartsreith 2 15.3. 
Nagl Norbert Geras, Am Naturpark 2 17.4. 
Lemp Josef Harth 20 14.5. 
 
80. Geburtstag: 

Maurer Maria Kottaun 25 4.1. 
Gruber Liselotte Geras, Retzerstraße 1/1/2 9.3. 
Bauer Adolfine Pfaffenreith 6 10.4. 
Dokmanits Elfriede Geras, Rezterstraße 15/1 25.4. 
Nagl Waltraude Kottaun 20 8.5. 
Nendwich Norbert Sieghartsreith 33 8.5. 
Harasleben Franz Geras, Am Naturpark 17/5/2 28.5. 
 
85. Geburtstag: 

Fröhlich Erna Hötzelsdorf 16 19.2. 
Krehan Pauline Goggitsch 8 16.3. 
Gutmann Franz Schirmannsreith 7 17.3. 
Fröhlich Josef Purgstall 9 18.3. 
Silberbauer Irmgard Fugnitz 14 21.4. 
 
90. Geburtstag  

Filipsky Margarete Fugnitz 10 25.1. 
Scheller Ernestine Kottaun 24 26.1. 
Anderlik Alfred Geras, Am Naturpark 9 24.4. 
 
und darüber: 
Wingelhofer Bruno (91) Dallein 38 11.4. 
Rapp Hermine (91) Hötzelsdorf 36 6.5. 
Pelan Anton (91) Geras, Hufnagelstraße 19 14.5. 
Rohrwild Erika (91) Hötzelsdorf 26 15.6. 
Reinagl Aloisia (92) Geras, Langauerstraße 19 31.3. 
Neunteufl Angela (92) Kottaun 18 13.4. 
Quixtner Karl (94) Fugnitz 20 15.5. 
Giller Aloisia (95) Goggitsch 25 9.4. 
Machur Anna (95) Hötzelsdorf 62 16.5. 
Tiller Margaretha (96) Geras, Retzerstraße 7 20.3. 
Heinzl Elfriede (99) Geras, Hornerstraße 12 10.6. 
 
GOLDENE HOCHZEIT: 

Fritz Erwin und Herta Dallein 17 23.2. 
Buliczek Emma und Johann Hötzelsdorf 61 26.5. 

 
DIAMANTENE HOCHZEIT: 

Baumhauer Friedrich und Paula Dallein 50 6.4. 
Haidl Franz und Margarete Pfaffenreith 15 1.6. 
 
EISERNE HOCHZEIT: 

Wingelhofer Bruno und Hermine Dallein 38 6.4.  
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ORTSDURCHFAHRT FUGNITZ 

samt Nebenanlagen saniert bzw. neu 
gestaltet. 

Aufgrund der schadhaften Fahrbahn entsprach die 
Landesstraße im Ortsbereich von Fugnitz nicht mehr 
den modernen Verkehrserfordernissen. Daher wurde 
diese Ortsdurchfahrt saniert bzw. neu gestaltet. 

Von der Stadtgemeinde wurden vor den Arbeiten an 
Fahrbahn und Nebenflächen die Einbautenverlegun-
gen (Kanal, EVN und Lichtwellenleitung) durchge-
führt. Auf rund 350 Metern erneuerte man unter Bei-
behaltung der bestehenden Fahrbahnbreite von fünf 
Metern die gesamte Straßenkonstruktion. Beidseitig 
der L 1195 wurden Schräg- und Tiefbordsteine neu 
versetzt und Abstellflächen und Hauszufahrten, insge-
samt 300 m², neu gestaltet. Anstelle der zwei Bus-
buchten in der Ortsmitte und an der L 40 wurde nach 
dem nördlichen Ortsende eine neue Busbucht (mit 
Wartehaus) errichtet. 

              

 
PROBLEMSTOFFÜBERNAHME  
(Elektrische Kleingeräte, Problemstoffe, Speisefett, Alttextilien, Kartonagen)  
im Gemeindebauhof in Geras – Langauerstraße 6 (neben FF Haus). 

Öffnungszeiten:  Die Übernahmezeiten sind jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr  
Übernahme nur in Haushaltsmengen. 

Zusätzliche Säcke zur Restmüll-, Papier- oder Biomüllentsorgung können Sie beim Gemeindeamt Geras kaufen. 
 
1 Stk. Papiersack € 1,00    1 Stk. Biosack € 1,00 1 Stk. Restmüllsack €      5,50 
 
 

Mario Köppl (Straßenmeisterei Geras), Johann Steiner 
(Strm.-StV.), Ronald Keiblinger (Leiter-StV. der Straßen-
bauabteilung Hollabrunn), Bügermeister Johann Glück, 
Vize Karl Leitner, Landtagsabgeordneter Jürgen Maier, 
Ronald Schwaiger (Straßenbauabteilung Hollabrunn) und 
Moritz Liebhart (Strm. Geras).     Foto NÖ Straßendienst. 
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NÖGKK zeichnet 45 Schulen aus 
Plaketten für „Gesunde Schulen“ verliehen, 

darunter sind 6 Schulen aus dem Bezirk 
Horn  

Gesunde Kinder in gesunden Klassen. Immer mehr Schulen in Niederösterreich können mit dem Prädikat 
„gesund“ auftrumpfen. Die Vertreterinnen und Vertreter von 45 heimischen Schulen erhielten am Dienstag, 
3. Oktober, in der NÖ Gebietskrankenkasse in St. Pölten die Plaketten für „Gesunde Schulen“ bzw. „Ge-
sunde Volksschulen“ für die Umsetzung von gesundheitsfördernden Maßnahmen im Schulalltag nach ge-
nau definierten Qualitätskriterien. Aus dem Bezirk Horn waren 6 Schulen mit dabei. Insgesamt betreut die 
NÖGKK heuer 268 Schulen im ganzen Land. 20 davon bekamen für das bereits vierte Projektjahr die Pla-
kette in Gold verliehen. 

Der neue NÖ Gesundheitslandesrat Franz Schnabl, Niederösterreichs Amtsführender Landesschulratsprä-
sident Mag. Johann Heuras sowie NÖGKK-Obmann Gerhard Hutter und NÖGKK-Generaldirektor Mag. 
Jan Pazourek überreichten die Auszeichnungen im Rahmen einer Feierstunde und lobten die Bemühungen 
und Innovationskraft der heimischen Schulen. „Schule hat auf das Leben vorzubereiten und ist neben der 
Familie der zentrale Ort, unseren Kindern Gesundheitsbewusstsein zu vermitteln“, sagte NÖGKK-Obmann 
Hutter, der die besondere Partnerschaft mit den Schulen hervorhob und sich für die enge Zusammenarbeit 
bei der Lehrerschaft bedankte. „Die NÖGKK als Gesundheitskasse mit besonderer Verpflichtung für Ge-
sundheitsförderung und Prävention in Niederösterreich will die Kinder im Land zu einem gesunden Le-
bensstil motivieren. Dieser kann erlernt und trainiert – und zu Hause sowie im Schulalltag tagtäglich gelebt 
werden“, so Hutter weiter. Das sei wichtig, da sich früh erworbenes Gesundheitsbewusstsein und entspre-
chend geübte Verhaltensweisen positiv auf die Gesundheit im späteren Leben auswirken. 

Gesunde Schule: Alle profitieren davon 

Seit dem Jahr 2005 unterstützt das „Service Stelle Schule“-Team der NÖGKK Volksschulen, Zentren für 
Inklusiv- und Sonderpädagogik, polytechnische Schulen, Berufsschulen, berufsbildende mittlere und hö-
here Schulen sowie AHS bei der Erstellung von Gesundheitsmaßnahmen in den Klassen. Untersuchungen 
haben ergeben, dass Kinder in „Gesunden Schulen“ und „Gesunden Volksschulen“ ausgeglichener sind, 
sich gesünder fühlen und mit besseren schulischen Leistungen und mehr Motivation glänzen als andere. 
Das Programm hebt das Image der Lehranstalten und hat zudem positive Auswirkungen auf das Arbeits-
umfeld des Lehrpersonals. 

Gesundheitslandesrat Franz Schnabl zeigte sich hoch erfreut, so vielen engagierten Schülerinnen und Schü-
lern und Lehrkräften die diesjährigen „Gesunde Schule“-Plaketten verleihen zu dürfen: „Gesundheit ist ein 
hohes Gut in unserer Gesellschaft, und es lässt sich an vielen Studien ablesen, wie wichtig es ist, schon in 
frühester Kindheit bewusst auf Ernährung und Bewegung zu achten. Somit tragen neben dem Elternhaus 
vor allem die Schulen oder etwa auch die Kindergärten – also jene Orte, an denen unsere Kinder einen 
beträchtlichen Teil ihrer Zeit verbringen – eine große Verantwortung in der Ausbildung des Gesundheits-
bewusstseins unserer Kleinsten. Die Vermittlung der Freude an der Bewegung ist dabei ebenso wichtig wie 
die ‚gesunde Jause‘ und damit die bewusste Ernährung.“ Einen herzlichen Dank richtete Landesrat Schnabl 
an die NÖGKK und natürlich die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und Lehrer, 
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die mit ihrem Engagement nicht unwesentlich dazu beitragen, mehr Lebensjahre bei voller Gesundheit ver-
bringen zu können. 

Die neuen Vorzeigeschulen aus Horn: Diese Schulen erhielten heuer die Plaketten für „Gesunde Schu-
len“ bzw. „Gesunde Volksschulen“. Eine davon bekam für das bereits vierte Projektjahr eine Gold-Pla-
kette überreicht. 

BEZIRK SCHULE ORT  

Horn 

VS Gars/Kamp Gars/Kamp Gold 

VS Weitersfeld Weitersfeld  

VS Geras Geras  

VS Langau Langau  

VS Drosendorf Drosendorf  

VS Reinprechtspölla Reinprechtspölla  

Die NÖGKK im Internet: www.noegkk.at 

 
 
Foto: Landesrat Franz Schnabl, VD Gabriele Weiler (VS Gars/Kamp), Obmann KR Gerhard 
Hutter (NÖGKK), VD Beatrix Hengstberger (VS Geras, Langau, Drosendorf), Präsident Prof. 
Mag. Johann Heuras (LSR für NÖ), VD Andrea Dittrich (VS Weitersfeld), GD Mag. Jan Pazou-
rek (NÖGKK), VD OSR Gabriele Winkelhofer (VS Burgschleinitz-Kühnring, Rein-
prechtspölla), Patrizia Nikzad (NÖGKK), AL-Stv. Barbara Fischer-Perko, MA (NÖGKK) 
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VOLKSSCHULE / KINDERGARTEN GERAS 
 
Anlässlich des „Tages des Apfels“ wurden den Kinder der Volksschule und des Kinder-
gartens Äpfel vom Vizebürgermeister Karl Leitner überreicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Schulstufe (VS Geras) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Naturparkkindergarten Geras 
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Berufsorientierung an der NMS Irnfritz 

Wohin nach der 4. Klasse? Diese 

Frage stellen sich jedes Jahr die 

Kinder und ihre Eltern. In der ersten 

Schulwoche fand für unsere Schüle-

rinnen und Schüler der 4. Klassen 

die Potentialanalyse im WIFI–BIZ 

Gmünd statt. Im Anschluss daran 

wurden die Schülerinnen und Schü-

ler  von Psychologen bei ihrer Be-

rufs- und Schulwahl im Rahmen ei-

nes Beratungsgespräches unter-

stützt. Diese Gespräche mit Kin-

dern, Eltern und Psychologen fanden in angenehmer Umgebung an der NMS Irnfritz statt.  
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M o b i l i t ä t                                               

 
 
 

Geras wurde als NÖ. Mobilitätsgemeinde ausge-
zeichnet 
 
Die Stadtgemeinde Geras hat 

sich als Mobilitätsgemeinde 

deklariert und wurde dafür 

von Verkehrslandesrat Karl 

Wilfing am 23.11.2017 unter 

Beisein von zahlreichen Ge-

meindevertreterinnen und -

vertretern feierlich geehrt. So 

nahmen ca. 300 Personen an 

der Festveranstaltung im 

St. Pöltner Hypo-Panoramas-

aal teil. 

Mit der Deklaration verbun-

den ist die Beratung und Be-

treuung des Regionalen Mobi-

litätsmanagements der 

NÖ.Regional.GmbH in allen 

Fragen der Mobilität. Mittler-

weile nutzen mehr als 70% aller niederösterreichischen Gemeinden dieses kostenlose Service. Für ihr Be-

kenntnis zu umweltfreundlicher Mobilität wurde daher Geras eine Plakette fürs Gemeindeamt samt Ur-

kunde verliehen. „Durch ihre Deklaration leisten die Mobilitätsgemeinden einen wesentlichen Beitrag, um 

den Öffentlichen Verkehr in Niederösterreich weiter nach vorne zu bringen. Das Land investiert jedes Jahr 

über 140 Mio. Euro in die öffentlichen Verkehrsmittel und ist speziell bei regionalen Mobilitätsleistungen 

auf die Mitarbeiter der Gemeinden angewiesen. Die Plakette ‚Mobilitätsgemeinde‘ ist daher auch als Aus-

zeichnung für die Gemeinden zu sehen“, so Wilfing im Rahmen der Veranstaltung. 
 

 

Neuer Fahrplan  
Am 10. Dezember 2017 trat der neue ÖBB Fahrplan in 
Kraft. An diesem Tag wurden in ganz Europa die Fahrpläne 
aktualisiert.  
 
Nachstehend möchten wir die wichtigsten Neuerungen im 
Zugverkehr in Niederösterreich (betreffend unsere Region) 
informieren. Besonders hinweisen möchten wir auf den Zug, 
der in Wien um 18.15 weg fährt und in Hötzelsdorf um 
19.31 Uhr stehen bleibt. 

StR Josef Heimberger erhielt die Urkunde von Landesrat Karl Wilfing.  
Foto: NÖ.Regional.GmbH/Gausterer © 
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Ausdrücklich möchten wir darauf hinweisen, dass es – durch das Engagement eines Ge-
meindebürgers, Mitarbeiter des Gemeindeamtes und nicht zuletzt aufgrund politischer In-
terventionen gelungen ist einige Änderungen (welche geplant waren und eine wesentliche Ver-

schlechterung ergeben hätten) wieder rückgängig zu machen. 
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Friedhof Geras 
In den letzten Jahren wurde seitens des Friedhofträgers, der katholischen Pfarre Geras, viel Zeit 
und Geld zur Instandhaltung und Verschönerung des Friedhofs eingesetzt. 
Ab dem kommenden Jahr 2018 soll auch die Begrenzungsmauer des Friedhofs abschnittsweise 
restauriert werden.  
Zuvor soll noch die Müllsammlung einen anderen, besseren Standort erhalten. Die Mülltonnen wer-
den aus dem optisch sensiblen Eingangsbereich vor dem Friedhof entfernt und innerhalb des Fried-
hofs in der Nähe des Gerätehauses platziert.  
Wir bitten darum, die erforderliche Müll-Trennung sorgfältig zu beachten. Außerdem gilt, dass alle 
Mülltonnen nur für den Müll aufgestellt sind, der bei der Grabpflege anfällt. Es ist ausdrücklich 
nicht gestattet, auf dem Friedhof Hausmüll oder Industriemüll u.ä. abzulegen. Inwieweit diese Re-
gelung eingehalten wird, soll konsequenterweise nach wie vor überprüft werden. Bei Zuwiderhand-
lung wird der Verursacher ermittelt (wie bereits vor einiger Zeit erfolgreich geschehen) und auch 
finanziell zur Rechenschaft gezogen.  
Wenn der Verursacher jedoch nicht ermittelt werden kann und die zusätzlichen Entsorgungskosten 
von der Friedhofsverwaltung getragen werden müssen, ist der Träger leider genötigt, diese Kosten 
letztlich auf alle Nutzungsberechtigten umzulegen. Das hätte bei der nächsten Vorschreibung eine 
Erhöhung der Müllgebühren für alle zur Folge.  
Der Standort für den Bio-Müll bleibt hinter der Mauer an der nordöstlichen Ecke des Friedhofs 
erhalten. Dort ist seit einiger Zeit ein klei-
nes Podest mit mehreren Stufen ange-
lehnt, um jedem das Entsorgen des Mülls 
zu erleichtern. Der Platz hinter der Mauer 
ist ausschließlich für den biologisch ab-
baubaren Müll reserviert. Auch da bitten 
wir dringend, keinen Müll abzulegen, der 
nicht verrotten kann. Im gegenteiligen 
Fall gilt dasselbe wie weiter oben ausge-
führt. 
Die Nutzer der einzelnen Gräber sind 
freundlich und nachdrücklich gebeten, die 
Ruhestätte ihrer Verstorbenen zu pflegen 
sowie auf Sauberkeit und Ordnung im 
ganzen Bereich des Friedhofs zu achten. 
Vielen Dank allen, die dafür verlässlich 
Sorge tragen! 
 
Für die verantwortungsbewusste Tätigkeit 
zugunsten des Friedhofs gebührt beson-
ders der Friedhofsverwaltung und den 
Mitgliedern des Pfarrkirchenrates Dank 
und Anerkennung. Ihr vielfältiger Einsatz 
zum Erhalt des Friedhofs Geras ist ein 
Beitrag zur würdevollen Bestattung unse-
rer Verstorbenen und zur christlichen Be-
gräbniskultur. 
Conrad o.praem., Pfarrer 
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USV Geras  

Der USV Geras blickt auf ein sehr erfolgreiches Nachwuchsjahr 2017 zurück. 
Nach geburtenschwachen Jahren betreuen die sehr engagierten Jugendtrainer mittler-
weile 4 Nachwuchsmannschaften in den Klassen U7, U8, U9, U11. Weiters spielen ei-
nige Geraser Nachwuchshoffnungen in der Weitersfelder U15. 
Sollte auch Ihr Kind Interesse an sportlicher Betätigung haben, bitte gerne mit den Betreu-
ern Kontakt aufnehmen - jeder ist herzlich willkommen! 
 
U7 
http://vereine.fussballoester-
reich.at/UsvGeras/Mannschaf-
ten/Saison-2017-18/U07/Kader/ 
Betreuer: Franz Popp, Gerhard Toifl, 
Christopher Anderlik 
Im Sommer 2016 starteten die Bam-
binis mit den ersten Trainings und 
Turnstunden. Im Herbst 2017 wur-
den bereits 2 erste Freundschafts-
spiele gegen Pulkau ausgetragen, wo 
die Jungkicker ihr ganzes Können 
unter Beweis stellen konnten. 
Im Frühjahr 2018 treten die Bambi-
nis als neue Geraser U7 offiziell in 
den Meisterschaftsbetrieb ein. 
 
U8 
http://vereine.fussballoesterreich.at/UsvGeras/Mannschaften/Saison-2017-18/U08/Kader/ 
Betreut von Gerhard Schopf spielte unsere U8 unter anderem gegen Vitis, Schrems oder Waidhofen an 
der Thaya. 
 
U9 
http://vereine.fussballoesterreich.at/UsvGeras/Mannschaften/Saison-2017-18/U09/Kader/ 
Betreuer: Markus Umfogl 
8 Spiele - 8 Siege - mehr ist hier nicht hinzufü-
gen. Gegner waren unter anderem Heidenreich-
stein, Dobersberg oder Kauzen. 
 
U11 
http://vereine.fussballoesterreich.at/UsvGe-
ras/Mannschaften/Saison-2017-18/U11/Kader/ 
Betreut von Markus Hainschwang, der auch 
Trainer der Kampfmannschaft ist. 
Trotz übermächtiger Gegner im Oberen Playoff 
wie zum Beispiel Zwettl konnten im Herbst 10 
Tore erziehlt werden. 

 

 

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.
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Winterdienst durch die Gemeinde:  

Die Stadtgemeinde Geras besitzt einen Traktor mit breitem Schnee-
schild sowie ein Kommunalfahrzeug welches auch zur Schneeräu-
mung eingesetzt wird. Zusätzlich wird der Maschinenring mit der 
Schneeräumung und Streuung in Hötzelsdorf und Goggitsch beauf-
tragt. Damit eine effiziente Schneeräumung erfolgen kann, muss eine 
gewisse Menge an Schnee vorhanden sein und die Aussicht auf Ende 
des Schneefalles gegeben sein.  

Es gilt folgender Räumungsplan für die Fahrzeuge der Stadtgemeinde Geras: 

Der Traktor startet in Geras, danach Fugnitz und Trautmannsdorf, weiter nach Dallein und Purgstall und 
dann nach Harth, Schirmannsreith, Sieghartsreith, Pfaffenreith und Kottaun. 

Das Kommunalfahrzeug beginnt mit der Räumung der Gehsteige und öffentlichen Flächen in Geras zu 
deren Räumung die Gemeinde verpflichtet ist. Danach werden diese Flächen gestreut. 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass in den Gemeindestraßen aufgrund abgestellter 
Fahrzeuge am Straßenrand eine ordnungsgemäße Schneeräumung nicht immer bzw. schwer möglich ist, 
vor allem im Haus- und Kreuzungsbereich. 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab, dass die Schneeräumung nicht behindert wird. 
 

 

 

 
Kameradschaftsbund Geras 
 
Wie geht`s weiter beim Kameradschaftsbund?  
Als einer der ältesten Vereine unserer Stadt besteht der ÖKB,  
Stadtverband Geras seit vielen Jahren. 
In den vergangenen Jahren war der Verein mit zahlreichen  
Veranstaltungen präsent, zuletzt am Gründonnerstagmarkt, beim  
Geraser Advent, aber auch mit „Ausrückungen“ bei der Pfarre, zu Allerheiligen und Fronleich-
nam. Daneben versuchen wir, den Kontakt mit anderen ÖKB-Ortsverbänden zu halten. 
Gemeinsam bekennen wir uns als unpolitischer Verein zu unserer Heimat und unserem Ziel der 
Erhaltung des Friedens im Land. 
Da die Zahl unserer Mitglieder im Laufe der Zeit etwas zurückgegangen ist, wollen wir einen 
neuen Anfang setzen und wieder Mitbürger für unsere Gemeinschaft gewinnen. Sollten Sie Inte-
resse an einer Mitgliedschaft im ÖKB haben, schließlich gibt es im Land zahlreiche gemeinsame 
Aktivitäten, dann melden Sie sich bei uns! 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied, das in einer schönen Gemeinschaft sein möchte. 
Unter 0664 / 495 6271 werden Anmeldungen entgegengenommen.  
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§ 93 StVO - Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee u. Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee u. Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist d. Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern u. zu bestreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass überhängende Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
(3) Durch die in den Absätzen 1. und 2. genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise 
zu kennzeichnen. 
Personen die nicht ständig für die Säuberung und Bestreuung der Gehsteige (Gehwege) sorgen können, mögen 
sich um verlässliches Personal umsehen. 

§ 92 StVO–Verunreinigung der Straße 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbenützer gefährdende Verunreinigung der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von 
Flüssigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten.  

Das Verbot des Ausgießens von Wasser auf die Straße und Gehsteige bei Gefahr der Eisbildung stellt eine 
unteilbare Verpflichtung der Miteigentümer eines Hauses dar, wenn das Wasser durch eine schadhafte oder 
nichtfunktionierende Dachrinne auf die Straße fließt, was dem Ausgießen gleichzuhalten ist. 
 

************************************************************************************************************ 

Stellenausschreibung im 
Aufnahmezentrum Stein 

Bewerbungsfrist bis ein-
schließlich 31.12.2017 

 
In der Justizanstalt Stein werden 

zumindest 10 Planstellen und 
in der Justizanstalt Krems zumin-

dest 2 Planstellen nach besetzt. 
 

In diesem Zusammenhang findet 
am 07. Dezember 2017, um 18:00 
Uhr, in der Justizanstalt Stein, 
Steiner Landstraße 4, eine Infor-
mationsveranstaltung statt, wo 
das Berufsbild eines Justizwache-
beamten / einer Justizwachebeamtin vorgestellt wird. 
 

Bewerben Sie sich jetzt ► www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung  



 G e r a s e r     G e m e i n d e n a c h r i c h t e n ,   D e z e m b e r   2 0 1 7 
 

 27 

 

HUNDEABGABE   2018 

Alle Hundebesitzer, die im heurigen Jahr für einen oder mehrere Hunde die Abgabe bezahlt haben, 

sind beim Gemeindeamt registriert und werden diese auch für 2018 die Vorschreibung erhalten. 

Sollten bei einem Abgabepflichtigen Änderungen eingetreten sein, (Zugang eines neuen oder wei-

teren bzw. Abgang eines Hundes), füllen Sie bitte den Abschnitt auf der letzten Seite dieser Aus-

gabe aus und geben ihn bis spätestens 15.1.2018  beim Gemeindeamt Geras ab. 

Die vorhandene Hundemarke behält weiterhin ihre Gültigkeit. Sollte diese nicht mehr leserlich 

oder in Verlust geraten sein melden sie sich beim Gemeindeamt.  

 

 

 
 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 

 
 
Stadtgemeinde Geras 
Hauptstraße 16 
2093 Geras 

 

AN- und Abmeldeblatt für die Hundeabgabe 2018 
(Abgabe bis 15.1.2018) 
 
 
 
Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 

 
 
 
 

Name 

 
 
 
 
Name des Hundes 

 
 
 
 
Rasse 

  Rüde 

  Hündin 
 Haushund 

 Nutzhund Blindenhund, 
Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige 
Hunde 

 
 
 
 
Anschrift 

 
 
 
 
Alter 

 
 
 
 
Farbe 

 

Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 
 
 
 
 
Name 

 
 
 
 
Name des Hundes 

 
 
 
 
Rasse 

  Rüde 

  Hündin 

 Haushund 

 Nutzhund (Blindenhunde, 
Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige  
Hunde 

 
 
 
 
Anschrift 

 
 
 
 
Alter 

 
 
 
 
Farbe 

 

bitte meldet uns 
nur an/ab wenn 
wir NEU bzw. 

NICHT MEHR 
sind 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung ist am 26. Februar 2018. Beiträge dafür 
bitte am Gemeindeamt abgeben oder per E-Mail an gemeinde@geras.gv.at senden. 
(Erscheinungstermin ist voraussichtlich in der Kalenderwoche 12 oder 13 des Jahres 2018).  
 

IMPRESSUM: 
„Gemeindenachrichten der Stadtgemeinde Geras“ 
Medieninhaber, Herausgeber u. Verleger: Stadtgemeinde Geras, 2093 Geras, Hauptstraße 16. Verantwortlicher Schriftleiter: Bgm. Johann 
Glück und StADir. Ingrid Schuecker. 
Unentgeltliche Verteilung durch die Postämter 2093 Geras, 3753 Hötzelsdorf und 3752 Walkenstein; Druck: Eigendruckverfahren.  

 

Sprechstunden (Amtstag) in Geras 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus 

Ihre Notare wünschen ein  
gesegnetes Weihnachtsfest  

und alles Gute für das Jahr 2018  


